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Tahe vor dem vollen Mond /in Fruͤhling/ ( oder wo zu dieſergeit kei⸗
ne borhanden entweder im Sommer um Johanni / oder ja 40 P

um Bartholomaͤi ) ſchneidet oben die Spuͤtzlein ein wenig ab / druͤckt
ſte in gutes Erdreich / begieſſet ſie allmaͤhlich/ und halt ſie ſo lange im
Schatten / biß ſie beginnen zu wachſen . Wann ſie nun erwachſen/

ſetzet manſie in vollen Monden in Geſchirre und verwahret ſie bey
angehender Kaͤlte im Gewaͤchs⸗Hauſſe . Man bedienet ſich auch bey
denen unterſten Aeſten der Senckung insErdreich : zuweiln auch derAnhaͤngung

der geſpaltenen Haͤfelein / welches letztere aber bey dieſer
0 Blume kaum der Muͤhe werth iſt . Ich kan nicht umhin das jenige /

05 was Nizaldus im 8 . Cap. des 2. Buchs vonGeheimniſſen derGaͤr⸗
ten am 84 . Blatte ſchreibet / in unſerer Mutter⸗Sprache beyzuſetzen :
Wenn man alle Farben allerl· eucoĩen und Beylen will in eine Blu⸗
me zuſammen bringen / ſo ſchlieſſet man alle Saamen dieſer Blumen
dureinander in ein enges Roͤhrchen / oder in ein zerfaͤſſeltes Leichen⸗

ee Tuͤchlein/ und ſteckts alſo in das wohl durchgrabene und geduͤngete
8 Land . Dieſes Experiment iſt ſehr offte mit hoͤchſter Luſt probitet
deb. worden / und wird ſich ein ieder / der es verſachet hoͤchlich daruͤber

verwundern muͤſſen . Aber dieſes ſoll man nicht allhier verhalten /
10 daß auch die ſchoͤuſteBlume dieſer Veylen / wenn ſie nicht j ährlich
6 berſetzet wird / ſich in ein ſchlechtes und ohne einigen Geruch ſeyen⸗

des Bluͤmlein verwandelt .

Das ſechszehende Capitel /
Von den vornehmſten plantisperennis, oder ſolchen

SGewaͤchſen/ welchealle Jahr wieder ausſchla⸗
gen / und wie ſie zu erziehen / zu warten und zu
erhalten .

Jeſer Gewaͤchsarten ſind nun unterſch ' edlich / und wollen
auch nicht einerley Wartung haben / und ſind theils

Fibroſa , ſo da zaßlichte Wurtzel haben/ als ; Encojum -
Cheiri flore pleno oder guͤlden Lychnis corona -
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ria flore pleno Lychnis chalcedonica flore pleno . Sedum

variarnm ſpecierurn . Valeriana græca . Gentianella , La -
vendula hiſpanica , Hepatica nobilis flore plena . Primula

Veris flore pleno . Auricila urſi ſpec : Cypreſſus . Flos
cardinalis . Hyſſopus creticus . Campanula americana
fiore cœrules & albo . Antirrinum . Hedyſarum cly -

peatum albo & rubro flore . Geranium Moſchatum . Ga -

lega ægyptiaca . Viola noctis perennis . Ocymaſtrum
flore albo , rubro & purpureo pleno . Viola matronalis

flore pleno, albo & purpureo & variegato . Dictamnus

cretic : Helleborus flore albo & nigro . Barba Jovis . Cyti -
ſus incanus folio oblongo . Bugloſſum creticum . Cle⸗ -

matis indica & Daphnoides fl . cœruleo pleno & ſimpl :
albo , Gnaphalium americanum . Ariſtologia . Halimus

portulacæ folio . Thymus creticus . Marum maſtichen ,
Marum verum . Campanula piramidalis , Belle Videre

fl . cœruleo . Roſmarinus . Tragachantha . jacobœa marina .

Acanthus . Flos cucali . Contiledon oder Umbilicus Vene -

rie . Flammula jovis , Viola lunaria . Viola Mariana ,

Periclymenum . Periploca . Specklilien . Roſa von Jericho .
Limonium maritimum . Caltha paluſtris flore pleno &

luteo, . Phalangium Virgineanum . Crichmum , Napellus .
Dictamnus germanicus . Solanum bacciferum . Verba -

ſeum Salviæ foliis . Chamemælum romanum flore pleno .
Viola Martia flore pleno cœruleò & albõ . Serpentaria .
Mandragora . Ranunculus montanus fl . pleno , albo &

kiteo . Salvia foliis macuſatis . Symphytum maculoſum .
Melilotus creticus . Piſum hiſpanicum . Stœchas arabica .

Hyſſopus criſtatus & umbellatus . Majorana folio macu -

lato . Malvæ horteuſis variæ ſpecies . Aſter Atticus flore

albo & cœruleo . &c . und dergleichen noch viel mehr / Kuͤrtze
halber nicht

melden .
3

Dieſe Gewaͤchſe wollen nicht einerley Wartung haben :
ſondern etlicheſo frembd darunter ſind / wollen in E ey⸗
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Untraut umbher
aushaeef, und den Stock reinigen / wenn
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beygeſetzet und in Winter verwahret werden / als Halimus
portucalæ folio , Dictimꝰ creticus . Marum maſtichen . Cam -

panula pyramidalis . Dictimus credicus . Flos cartinalis flore
rubro . Majorana folio macul : Hyſſopus criſtatus . Lychnis
chalcedonica flore pleno rubro & albo . Lychnis coronaria

fl . pleno rubro Cariophyllus carteuſarum florepleno . Gul⸗

den Lae Viol flore pleno Viola flore pleno purpureo & lu -
teo Verbalcum Salviæ foliis . Campanula Americana . Ara -
lila americana . Gnaphalium americanum ,und dergl . mehr
Dieſe / weil ſie frembd und zart ſind / muͤſſen ſie alle im Winter
hey andern Gewaͤchſen beygeſetzet werden / ſie wollen alle lu⸗
ckere / gute etwas fette /mit wenig Sand vermengte Holtz mit
Maulwurff und kurtzer Miſterde durchmengeteEr de haben /
und im Som̃er wol / im Winter nur zur Nothdurfft / doch al⸗
lemal ohne Beruͤhrung des Stam̃es und Zweiges mit Som⸗
merwarmen Waſſer begoſſen ſeyn . Sie koͤnnen meiſtentheils

dulchZertheilung der Wurtzel fortgepflantzet werdẽ/ welches
in Fruͤhlingin Wachſen des Monds geſchehen muß. Die Roß⸗
marin und gelbe Lac⸗ Violen koͤnnen leicht in Fruͤhling durch
derſelben Zweige fortgepflantzetwerden / wie ſolches hoffent⸗
lich den meiſten Gartnern und Liebhabern derſelben wird be⸗

wuſt ſeyn. Man nim̃et nur junge Zweige / ſo in vorigen Jahr
geſchoſſen/ kaͤuet ſolche unten ein wenig / ſtecketſie mlt den vol⸗
len Mond in einen guten Zeichen / als der Zwilling / etwa 2.

Joll tieffingute luckere Erde / begieſſet ſie fleiſſig / ſo werden ſie
ald bewurtzeln . Die andern aber / ſo alle im Garten wol koͤn⸗

nen verbleiben/ beduͤrffenkeiner ſonderbahren Wartung / als
wennſie einmahl von Saamen oder Wurtzel in die Garten⸗
Bãte / in gute friſche luckere fette Erde gepflantzetſind/ loͤnnen
ſie wohl ohne Schaden in Winter darinnen verbleiben . Weñ
im Soinnier die Blumen vorbey / uñ der Steugel duͤrre wird /

ſoſchneidetman denſelben an der Erdeweg .
Man kan allemal mit einem dreyzackigen Haͤckelein / das

es
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Noth
/ kan man ſie zuweiln im Fruͤhling gegen das volle801 855 das Erdreich mit alter Miſt⸗Erdever⸗

friſchen/ auch alsdenn die groſſe Stocke fein zertheilen / und
hernach wieder einſetzen/ wohl begieſſen/ jo werden ſie freudig
auffwachſen / und ihre mannigfaltige Blumen bringen . Waͤ⸗

re auch alſo kuͤrtzlich hiervon gehandelt .

Das ſiebenzehende Lapitel /
Von denen Blumen⸗Gewaͤchſen / welche ſind plant⸗

annuæ , ſo alle Jahr vergehen / und deswegen in

Fruͤhling muͤſſen wieder von Saamen gezeu⸗
get werden .

Eil wir in vorigen Capitel von den Plantis perennibus8 geſchrieben / ſoll auch nun kuͤrtzlich gehandelt werden /
von denen Saamen⸗BlumenGewaͤchſen/ welche ſind /

AÆſtivæ annua, die alle Jahr durch ihren Saamen in Fruͤhling
muͤſſen gezogen werden . Dieſe Plantæ annuæ werden in drey
Hauff nabgetheilet / als bulboſiſche / tuberoſiſche / und ſiberoſi⸗
ſche . Von den Zweyen iſt zuvor gehandeltworden / anietzo handeln
wir noch von den Letzten / und ſind folgende : Flor. african . &
mexican . flore pleno luteo & purpureo ſpec : Amaranthĩ
tpec : Ricinus americ : Convolus flore . cœruleo & albo
Piſum cordatum Majorana . Baſilicum majus & minus .
Flor . admirabilis & peruviani ſpec : Momordica Balſa -
mina . Balſamina fœmina . Lathyrus undicus . Piper in -
dicum , Meliſſa turcica . Convolvulus hiſpanicus . Mafturti .
nm indicum . Nigella Abelmoſchægyptiacum . Phaſeolus
major & ruber . Phaſeolus italicus . Phaſeoius AÆguyptiacus
vhaleolus indicus. piſum indicum . viſum pi -

um
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